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Mitgliederzeitung Ausgabe 79 

20. Jahrgang / September 2018 

Offensive Kinderturnen mit dem 
Purzelbaumsonntag am 04.11.2018 
 

Wir bewegen Kinder -  
 

in der Turnabteilung beim TuS Rhens und folgen 
damit dem Leitgedanken unseres Dachverbandes, 
dem Deutschen-Turner-Bund. Deshalb beteiligen 
wir uns auch an der diesjährigen Aktion  
 

 

 
 

 
 
Ganz Deutschland soll im Laufe des Jahres so viele 
Purzelbäume turnen, dass diese aneinandergereiht 
einmal um die Erde führen. Ein Weltrekordver-
such, den wir gerne unterstützen. 
Deshalb hier schon einmal die Vorankündigung: 
 

Am Sonntagnachmittag, 04.11.2018, wer-
den in Rhens die Purzelbäume gezählt.  
 

Bitte diesen Tag unbedingt im Kalender freihalten. 

Einladungen werden rechtzeitig in der Turnabtei-
lung verteilt. 

Unsere Übungsleiter erwarten Sie 

Sechs Athleten der LG Koblenz-Rhens 
starten bei den Deutschen Mehrkampf 
Meisterschaften in Einbeck. 
 
Nachdem die rheinland-pfälzischen Mehrkampf-
meisterschaften der Turner in Ingelheim Anfang 
des Sommers kurzfristig abgesagt wurden, pilgerten 
fünf Athleten der LG Koblenz-Rhens bis nach 
Schlüchtern (nahe Fulda), um die Qualifikati-
onsnorm für die Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften vom 15, bis 16.09. in Einbeck zu erfüllen. 
Erfolgreich im leichtathletischen Fünfkampf waren 
Philipp Vogt (M30+), Thorben Schröders (M16/17) 
und Luisa Blechschmidt (W20+).  
Die drei können ganz sicher in Einbeck teilnehmen, 
denn sie haben die jeweilige A-Norm erfüllt. Gleich 
tat es ihnen Aron Grünewald (M12/13) im Sechs-
kampf (drei Disziplinen im Turnen, drei in der 
Leichtathletik). Hendrik Schröders schaffte die A-
Norm im Steinstoßen, verpasste aber knapp die 
Norm im Schleuderball.  
Sein Bruder Thorben meisterte auch in diesen bei-
den Disziplinen die Qualifikationshürde. Michael 
Schmengler (M15) wurde ebenfalls im Fünfkampf 
und Schleuderball zugelassen, da er am Tag des 
Qualifikations-Wettkampfs an den Deutschen 
Meisterschaften der M15 in Wattenscheid teilnahm. 
Es wurden die Ergebnisse des Deutschen Turnfes-
tes in Berlin zugrunde gelegt. 
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Die Turnabteilung informiert 
Gerätturnen ab  
4. Klasse:  
 
Mittwoch,  
17 – 18.30 Uhr  
 

V.l. 
 

Elke Brannekämper, 
 

Sarah Ott,  
 

Mirjam Lief 

Turnen  
5 – 6 Jahre:  
 

Donnerstag,  
16 – 17 Uhr,  
 

V.l. 
 

Sarah Ott, 
 

Annika Borchers,  
 

Heike Witzenrath  

Monika Schäfer Pia Schrörs 

Annika Borchers 

Kinderturnen 
 
Nach den Ferien beginnt wieder das Turnen. Fol-
gende Zeiten und Übungsleiter stehen zur Verfü-
gung: 
 
Eltern-Kind-Turnen: 
 

Dienstag, 16 - 17 Uhr,  
 

Lisa  
Schneider 

 Sabine  
 Schmengler 

    Emely  
   Hoodless 

   Steffi  
  Wahrheit 

Die Übungsleiter freuen sich auf aktive Stunden 

und viele turnfreudige Kinder.  

Gerätturnen 1. – 3. Klasse:  
 

Dienstag, 17 – 18 Uhr  

Turnen 3 – 4 Jahre:  
 

Donnerstag, 17 - 18 Uhr,  

Nadine Kreutz 
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Die Leichtathletikabteilung informiert 

DM Wattenscheid: Schmengler im Pech 
 

Bei seinen ersten Deutschen Meisterschaften in der 
Leichtathletik verpasste Michael Schmengler (M15) 
die Finalläufe deutlich.  
In 12,32 s wurde er in seinem Vorlauf Fünfter, je-
doch sei erwähnt, dass er den Lauf mit den schlech-
testen Windbedingungen erwischte. Während die 
Konkurrenz sich in den anderen Vorläufen im 100 
m-Lauf über Windstille oder gar Rückenwind freuen 
durfte, haderte Michael mit 3,4 m/s Gegenwind. 
Er hatte sich mit 11,63 sec. für die Meisterschaft 
qualifiziert. 

Sieben Titel bei den Kreismeisterschaften in  
Urmitz 
 

Bei schönem Wetter fanden die Kreismeisterschaf-
ten  des Kreises Mayen-Koblenz in Urmitz statt. 
Emma Thomas (W15) wurde Kreismeisterin über 
100m in 14,08 sec. Lena Terhorst lief über die glei-
che Strecke neue Bestzeit (13,85 sec.) und belegte in 
der Klasse W14 Rang 2. 
Ihre Schwester Anne (W12) wurde Vierte über 75m 
(12,38 sec.) und fünfte im Weitsprung mit 3,59m. 
Die jüngste Teilnehmerin der LG Koblenz-Rhens 
Lilian Skutnick (W11) wurde Kreismeisterin über 
800m in der Zeit von 3:07,0 min. 

Michael Schmengler mit Trainer 

Bela Wolf (MU18) lief erstmals die 200m. Nach 
einem couragierten Rennen durchlief er als Erster 
die Ziellinie in der Zeit von 26,44 sec. und wurde 
damit Kreismeister. 
Theresa West (WU18) startete über 3000m. In 
13:08,20 min stellte sie eine persönliche Bestleis-
tung auf und freute sich über ihren ersten Titel. 
Philipp Vogt nutzte die Meisterschaft als Test für 
die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften am 
15.09 in Einbeck. In der Altersklasse  M30 war er 
nicht zu schlagen. Über 100m lief er 12,02 sec. 
sprang 6,12m weit und stieß die Kugel 10,41. 
 
Thomas Riedel überzeugt bei den  
Rheinlandmeisterschaften 
 

Bei sehr kühlen Temperaturen fanden die Rhein-
land Meisterschaften der U16 und U20 in Bad 
Neuenahr statt. 
Erfolgreichster Athlet der LG Koblenz-Rhens war 
Thomas Riedel (M15). Im 800m Lauf wurde er mit 
der Zeit von 2:19,83 min Vizemeister. Mit 5,13m 
im Weitsprung belegte er Rang 3 und im Endlauf 
über 100m  durchlief er als Vierter die Ziellinie 
(13,14 sec.) 
Titus Heinrich wurde in der Klasse M14 Zweiter 
über 100m in 12.81 sec. Im Weitsprung belegte er 
mit 4,61m Rang 4. 
In der gleichen Altersklasse erzielte Friedo Schmitt 
im Speerwurf eine neue Bestleistung mit 23,03m, 
was ihm den 3. Platz einbrachte. Den Diskus warf 
er 19,27m weit (Rang4). 
Lena Terhorst  (W14) lief im Vorlauf über 100m 
14,22 sec. Den Diskus warf sie 18,55m (Rang 6). 
 

Hier die weiteren Ergebnisse. 
 

Marie Conen  (U20) Dreisprung 4. Rang  9,52m 
 

Radovan Kosoric (20) 400m 8. Rang  64,77 sec. 
 

Bela Wolf   (20)  100m  Vorlauf  13,25 sec. 

Aktuelle Infos der Leichtatletikabteilung im  

Internet unter: 

www.tus-rhens.de 
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Die Fußballabteilung  
informiert! 

1. Mannschaft mit gelungenem  
Saisonauftakt 
Unsere 1. Mannschaft der SG Rhens/ 
Waldesch ist gut in die Saison gestartet 
und sogar noch ungeschlagen. 
Am ersten Spieltag traf man auswärts auf 
den letztjährigen Primus der Kreisliga C 
FV Rübenach II, der zuvor unglaubliche 
45 Spiele ungeschlagen geblieben war. 
Doch nicht mit unserer SG. Mit Anpfiff 
der Partie spielte nur unsere Mannschaft 
und setzte sich letztendlich deutlich mit 
4:0 durch. Ein klasse Auftakt. Mit dem 
Selbstvertrauen aus der 1. Partie ging un-
sere Mannschaft dann in das Heimspiel gegen den 
FC Metternich II. In einem offenen Spiel mit vielen 
Chancen auf beiden Seiten viel die Entscheidung 
spät in der 80. Minute. Von Minute zu Minute erhit-
zen sich die Gemüter auf dem Platz. Dabei verloren 
drei Spieler des FCM II die Nerven und sahen je-
weils die Gelb Rote Karte. Trotz Unterzahl erspiel-
ten sich die Gäste noch zwei hundert-prozentige 
Chancen, bei denen sie freistehend vor dem Tor an 
einem überragenden Daniel Voß scheiterten. Direkt 
im Gegenzug spielte man die Gäste eiskalt aus und 
Stefan Wolter schob zum laut umjubelten 2:1 Füh-
rungstreffer ein. Wenige Sekunden später zappelte 
der Ball schon wieder im Netz.  Kurz nach dem An-
pfiff konnte man den Ball sofort erobern und Florian 
Hoffmann erzielte den 3:1 entstand. Am dritten 
Spieltag ging es dann zur SG Augst nach Kaden-
bach auf ein ungewohntes Geläuf. Gegen einen 
ebenfalls ungeschlagenen Gegner reichte es jedoch 
nur zu einer sehr guten 1. Halbzeit. In einer schwa-
chen 2. Hälfte verspielte man eine 2:0 Halbzeitfüh-
rung und musste sich mit einem 2:2 Endergebnis 
zufrieden stellen. Mit dem heutigen 4:4 unentschie-
den zuhause gegen den A-Klassen Absteiger TuS 
Kettig steht man aktuell mit 8 Punkten im oberen 
Tabellendrittel. Jetzt gilt es für die Mannschaft flei-
ßig Punkte in den kommenden Spielen zu sammeln, 

Physiotherapeutin Anna Pohl bei der Leitung einer 
Trainingseinheit  

um im späteren Kampf um die Aufstiegslätze er-
folgreich mitspielen zu können. 
Die Grundlage für diesen erfolgreichen Saisonstart 
legte die SG in der 5-wöchtigen Vorbereitung Ne-
ben zahlreichen, abwechslungsreichen und intensi-
ven Trainingseinheiten absolvierte man 7 Freund-
schaftsspiele. In diesen testete und rotierte unser 
Trainer Frank Rath fleißig, um die optimale Auf-
stellung und Spielidee zu entwickeln.  Dabei konn-
te Frank auf zahlreiche Neuzugänge setzten. Mit 
Andre Kunert (5. v. l.) ist eine spielerisch starke 
Offensivkraft vom VFR Koblenz zurückgekehrt. 
Vom TV Winningen konnten gleich zwei Spieler 
verpflichtet werden. Mit Volga Imrak (6. v. l.) und 
Daniel Backhaus (4. v. l.) hofft man, die durch die 
Abgänge entstandenen Lücken zu schließen. Durch 
die Situation, dass Jonah Mayer noch verletzt und 
Fabian Wecker berufsbedingt abwesend ist, konnte 
man mit Daniel Voß einen jungen, talentierten Tor-
wart verpflichten. Ebenfalls offizielle Neuzugänge, 
aber schon in der Vorsaison nicht mehr aus der 1. 
Mannschaft wegzudenken sind die beiden ehemali-
gen A-Jugendlichen Silas Schmalz und Florian 
Hoffmann die in ihre erste "richtige" Seniorensai-
son starten. Last but not least schnürt Christian 
"Pille" Petry wieder die Fußballschuhe für die SG. 

Unsere Neuzugänge 
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Die Fußballjugend  
informiert! 

Nach einer anderthalbjährigen Hausbau- und Baby-
pause ruft  das runde Leder wieder.  

2. Mannschaft im Aufbruch 
Besonders viel hat sich in der Sommerpause bei 
unserer Reserve getan. Nachdem Markus „Zigga“ 
Kneip seinen Platz als Trainer für einen Neuanfang 
freigestellt hatte, konnte man mit Toni Link einen 
sehr erfahrenen, hoch motivierten Trainer als 
Nachfolger verpflichten. 
Parallel mit der 1. Mannschaft stieg man in die Sai-
sonvorbereitung ein. Trotz hoch intensiver Trai-
ningseinheiten, nahm die Trainingsbeteiligung ste-
tig stark zu und Trainer Toni Link konnte durch-
schnittlich über 15 Spieler pro Einheit auf dem 

Platz begrüßen. Die Ar-
beit des Trainers machte 
sich auch rasch in den 
Vorbereitungsspielen 
bemerkbar, in denen 
man sich konditionell 
und immer mehr auch 
spielerisch  gut präsen-
tierte. Mit Kapitän Andi 
Breitbrach und Spieler 
wie Andi Hartmann o-
der Danny Ott konnte 

man auch eine neue Struktur in die Mannschaft im-
plementieren, an der sich nun die jungen Spieler ori-
entieren und entwickeln können. 
Im Auftaktspiel auswärts konnte man bereits die 
ersten drei Punkte  beim TuS Kettig sammeln (3:1). 
Gegen die sehr starke SG Mülheim Kärlich III 
konnte man sich sehr lange wehren, musste sich 
letzten Endes jedoch mit 0:3 geschlagen geben. 
Auch am Donnerstag wollte es  mit dem nächsten 
Punktgewinn nicht klappen. Durch ein Tor der SG 
Rheindörfer II in der Nachspielzeit verlor man 
denkbar knapp mit 2:3 den sicher geglaubten Punkt. 
Somit findet man sich aktuell im unteren Tabellen-
drittel wieder, jedoch ist dies nach drei Spieltagen 
nicht wirklich aussagekräftig. Die gezeigten Leis-
tungen auf dem Platz machen Mut für die nächsten 
Spiele. 
Über eure Unterstützung bei unseren Heimspielen 
würden wir uns sehr freuen. 

Das neue Trainerteam 

Der neue Kapitän der 
2.Mannschaft 

Neues von der F2-Jugend  
Nach 2 Jahren Ausbildung 
beim Bambinifussball, sind 
jetzt 17 Spieler der SG 
Rhens/Spay in die F-Jugend 
gewechselt. 
Kurzum, es war für die bei-
den Trainer Moritz Mayer 
und Tom Kron eine äußerst 
positive Zeit. Gestartet ist 
man mit 6 Rhenser und 5 
Spayer Kickern. Mittlerwei-
le ist der Zuspruch so groß, 
dass man für die kommende 
Hallenrunde bereits eine F3
-Jugend an den Start schi-
cken kann. Das Gewinnen 
oder Verlieren steht in dem 
jungen Alter noch nicht im 
Vordergrund, vielmehr geht 
es um den Spaß im Spiel. 
Tabellen werden daher 
noch keine geführt. Es 
bleibt aber festzuhalten, 
dass die Mehrzahl aller Be-
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Die neue Tischtennissaison steht einmal mehr in den 
Startlöchern. Der TuS Rhens sendet dieses Jahr 3 
Senioren- und 1 Jugendmannschaft in den Spielbe-
trieb. Die 4. Mannschaft musste leider abgemeldet 
werden, da niemand bereit war, als Spielführer zu 
fungieren.  
Aufgrund geänderter Nominierungsregularien für 
die jeweilige Mannschaftszusammensetzung, wur-
den die Teams dieses mal nach der Stärke der Spie-
ler zusammengestellt. Die Stärke definiert sich aus 
einem Quotienten, welche der Verband offiziell aus 
den Siegen und Niederlagen jedes Spieles generiert. 
Dieser sogenannte QTTVR-Wert wurde nun, im Ge-
gensatz zu den Vorjahren als die Mannschaften sich 

flexibel und nicht unbe-
dingt leistungsorientiert 
zusammensetzten, als neue 
Vorgabe 1:1 umgesetzt. 
Diese neue Regelung hat 
den Vorteil, dass sich die 
Teams bei der Ersatzge-
stellung untereinander we-
sentlich flexibler aushelfen 
können.  
Erfreulicherweise kann die 
Abteilung in letzter Zeit 
bei den Wiedereinsteigern 
einen erhöhten Zulauf ver-
zeichnen. Aktuell sind es 5
-6 Spieler, die zumeist vor 
gut 20 Jahren in der Ju-
gend aktiv im Verein 
Tischtennis spielten, wel-
che den Weg wieder zu-
rück zum Tischtennissport  
gefunden haben. Falls es 
jemandem ähnlich ergeht 
und es ihm nach langer 
Abstinenz immer noch in 

Die Tischtennisabteilung informiert! 

gegnungen gewonnen wurde. 
Das freut natürlich die Kids und 
Trainer.  Besonders wichtig ist 
allerdings, dass der Nachwuchs 
mit dem Gewinnen und Verlieren 
bereits sehr gut umgehen kann. 
Hierauf wird der allergrößte 
Wert gelegt.  
Das Training hat sich in den 2 
Jahren vom „alle auf den Ball-
Fussball“ hin zum mehr teamori-
entierten Fussball sehr gut entwi-
ckelt. Die Trainer sind mit den 
Leistungen der Mannschaft äu-
ßerst zufrieden. Auch die Kom-
bination aus Rhenser und Spayer 
Spielern klappt hervorragend, der 
Teamspirit ist einfach klasse. 
Wenn es überhaupt eine Sache 
zu bemängeln gibt, dann ist es dass oftmalige Schu-
he binden. Nach gefühlten 1.000 x Schuhe binden 
oder Schuhriemen entknoten kommen auch die 
Wirbelsäule der beiden Trainer immer mehr an ihre 
Belastungsgrenze   :-))) 
Die ersten Turniere und Spiele der neuen Saison 
sind nun absolviert. Siege und Niederlage halten 
sich in etwa die Waage, die Begeisterung der Nach-
wuchskicker kennt nach wie vor keine Grenzen. 
Leider fällt Trainer Moritz Mayer wegen einer 
Operation mehrere Wochen aus. Für diese Zeit hat 
sich Daniel Stefan gerne bereit erklärt einzusprin-
gen. Aufgrund seiner langjährigen Erfahrung als 
Trainer der jüngsten Fußballspieler, ist er die ideale 
Besetzung für die Übergangszeit. Mannschaft und 
Trainer wünschen Moritz GUTE BESSERUNG! 

 
 

Koblenzer Str. 6       56322 Spay 

Tel. 02628/8290 www.WeingutVolk.de 

Spitzenweine aus dem Bopparder Hamm 
Riesling, Spätburgunder, Barrique, Winzersekte weiß und rot !!! 

Hefebrand, Gelee, Traubensaft, sowie viele Geschenkideen 
 

NEU: individuelle Weinproben und Weinwanderungen buchbar 
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3. Mannschaft, 2. Kreisklasse 
Da die letzte Saison der dritten Mannschaft nicht so 
erfolgreich war, wird sich nun voll und ganz auf 
die neue Saison konzentriert. 
Die Mannschaften wurden teilweise neu aufgebaut 
und auch in der dritten Mannschaft gab es Verän-
derungen. Eine der großen Veränderungen ist es, 
dass versucht wird fünf unserer Jugendspieler in 
die Mannschaft zu integrieren. 
Beim ersten Spiel der Saison wird der Gegner un-
sere zweite Mannschaft sein. 
Die Mannschaft blickt zuversichtlich in Richtung 
einer guten neuen Saison und hofft auf gute Ergeb-
nisse 
 

Jugendmannschaft: 
Die  Jugendmannschaft setzt sich in der kommen-
den Spielzeit nur aus Mädchen zusammen. Es wird 
sicher keine einfache Saison werden da sich die 
Gegner überwiegend als reine Jungenmannschaft 
präsentieren. Leider gibt es aktuell im Verband zu 
wenig Mädchen die TT spielen, daher kann keine 
reine Mädchenliga gebildet werden kann. Das 

macht unseren 
Girls aber rein gar 
nichts aus. Im Ge-
genteil, Siege ge-
gen Jungs zählen 
gefühlt doppelt ;-)  
Folgende Spiele-
rinnen gehören 
zum Kader: 1. 
Carolin Kron, 2. 
Katharina Henke, 
3. Pia Schrörs, 4. 
Alina Aydin, 5 
Merle Schmitz, 6. 
Stefanie Gallardo, 
7 Leoni Schatz 

den Fingern juckt, der kann sich sehr gerne montags 
und/oder freitags von 20 – 21.45 Uhr dazugesellen. 
Natürlich sind auch komplette Neueinsteiger jegli-
chen Alters immer gerne willkommen.  
 

Nachfolgend die Berichte der einzelnen Mann-
schaftsführer. 
 

1. Mannschaft, 1. Kreisklasse 
Mit einem 7:7 startete die erste Mannschaft in die 
neue Saison. Auch wenn man vor dem Spiel die 
Mitnahme eines Punktes beim starken Gegner Wei-
ßenthurm/Kettig wahrscheinlich direkt unterschrie-
ben hätte, so hielt sich die Freude über das Unent-
schieden nach der zwischenzeitlichen 7:4 Führung 
ein wenig in Grenzen.  
Auch für die Saison 2018/2019 hat die erste Mann-
schaft die Aufstiegsränge als Ziel ausgerufen. Hier-
zu bedarf es allerdings, dass möglichst oft in Best-
besetzung gespielt wird und keine größeren Verlet-
zungsausfälle hinzu kommen. Für die erste Mann-
schaft spielen: Marcus Best, Werner Brunet, Oliver 
Figge und Torge Schmillen. 
 

2. Mannschaft, 2. Kreisklasse 
Nach der verkorksten letzten Saison will man in der 
neuen Spielzeit wieder angreifen. Eigentlich wäre 
die Mannschaft zum Saisonende abgestiegen, was 
vorher niemand auch nur im Ansatz für möglich ge-
halten hätte. Da aber der TT-Verband aktuell mit 
schrumpfenden Mannschaftsmeldungen zu kämpfen 
hat, wurde der Abstieg am grünen Tisch wieder auf-
gehoben. Allen Spielern fiel ein Riesenstein vom 
Herzen. Saisonziel ist es nun, mindestens im gesi-
cherten Mittelfeld der Tabelle zu verweilen. Ein Ziel 
das durchaus realistisch erscheint. Direkt zu Saison-
beginn wurde ein 7:7 gegen den Mitaufstiegsfavori-
ten von der TTG Ehrenbreitstein/Niederberg er-
kämpft. Das anschließende vereinsinterne Derby 
wurde gegen die 3. Mannschaft mit 8:2 gewonnen.  
In die nun startende neue Spielzeit geht die 
2.Mannschaft mit folgender Stammbesetzung: 1. 
Fanz-Josef Schmillen, 2 Horst Merklinghaus, 3 
Thomas Kron, 4. Michael Schlick, 5 Gabi Walker. 
 

Mannschaftsfoto vor dem Derby. v.l.n.r.: S.Lief, 
F.Gabriel, K.Lief, R.Lief, H.Merklinghaus, 
M.Schlick, G.Walker, T.Kron. 
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Ins oben: Mädchenmannschaft beim Saisoneröff-
nungsspiel in Linz,  
v.l.n.r.:C.Kron, K.Henke, L.Schatz, M.Schmitz 
Unten: 
Auch Zählen will gelernt sein: Unser Vereinsidea-
list Klaus Lief  bei der Einweisung vom Nachwuchs 

Trainingszeiten der TT-Abteilung: 
Senioren: Montags und freitags von 20-21:45 Uhr 
Nachwuchs: Montags und freitags von 18-20 Uhr. 
Interessierte können immer gerne vorbeikommen. 
Ausgebildete Trainer stehen mit Rat und Tat zur 
Verfügung und freuen sich über alle Interessierte, 
egal ob jung oder alt und ob groß oder klein  



10 

 

 

So können Sie uns erreichen: 
 

TuS 1891 e.V. Rhens 

Hochstr. 46 

56321 Rhens 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 

Montags von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Montags  bis Freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr  

Internet: www.tusrhens.de 

E-Mail: info@tusrhens.de 

Telefon & Fax: 02628/1891 

Die Bouleabteilung informiert 

Diesen Sommer konnten wir uns über 
schlechtes Wetter nicht beklagen. Im 
Gegenteil die Temperaturen waren an 
manchen Trainingstagen so hoch, 
dass ein Boulen auf unserer Anlage 
nicht sinnvoll erschien, zumal kein 
schattiges Plätzchen auf dem Sport-
platz zu finden war.  
Daher musste eine andere Lösung her 
und diese lag ganz in der Nähe. Auf 
dem Freizeitgelände an der Grillhüt-
te, fanden wir unter einem schatten-
spendenden Baum den idealen Platz.  
Die Kugel konnte daher auch bei ho-
hen Temperaturen rollen. Für alle ein 
angenehmer Platz. 
Erträglicher waren die Temperaturen 
bei unserer Jahresmeisterschaft am 
13. August 2018.  
Bis auf 3 Mitglieder der Abteilung 
waren alle zur Jahresmeisterschaft 
anwesend. Wie in den letzten Jahren 

wurden 3 Runden gespielt. 
Vorher jedoch wurden die einzelnen Paarungen aus-
gelost.  
Am Ende stand fest, dass Norbert Metzinger mit 
einem Punkt Vorsprung vor Wolfgang Heinzkill 
neuer Jahresmeister wurde.  
Christel Korte belegte einen beachtlichen 3. Platz.  
Bei der anschließenden Meisterfeier überreichte Jo-
sef Hubertus (Betreuer der Bouleabteilung, dem 
neuen Jahresmeister den begehrten Wanderpokal.  
In geselliger Runde wurde bei gutem Essen und 
Trinken, bis zum späten Abend gebührend gefeiert.  

Unsere Alternative im heißen  
Sommer 

Spielen - Ehren - Feiern  
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Die Radsportabteilung  
informiert 

Der Radsport im TuS ist primär für 
den Bereich Mountainbike bekannt. 
Allerdings finden sich seit längerer 
Zeit auch immer mehr Rennrad-
Enthusiasten zu gemeinsamen Tou-
ren oder Veranstaltungen zusam-
men.  
Gefahren wird regelmäßig in locke-
rer Runde, abseits von Hauptver-
kehrsstraßen, durch unsere herrli-
chen Gegenden von Rhein, Mosel, 
Lahn, Hunsrück, Eifel oder Huns-
rück, Westerwald und Taunus.  
Wir nehmen auch regelmäßig an 
RTF (Radtouristik) -
Veranstaltungen teil oder tummeln 
uns in den Alpen oder z.B. bei 24h 
Rad am Ring oder auch bei der Tour 
de France herum.  
Nachfolgend einige Ausschnitte un-
serer diesjährigen Touren: 

Christian Stadtfeld und Tom Kron beim Hoch-
sauerland-Marathon am Kahlen  

Christian Stadtfeld beim Triathlon an der Saar in 
Merzig  

Reinhard Frieling und Tom Kron bei der Tour de 
France in Alpe d`Huez  

Reinhard Frieling beim sebamed Bikeday in Bad 
Salzig 
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Vorstandsmitlied Winfried Macher informiert 
sich in Thailand 
 

Peter Forneck aus Rhens lebt und arbeitet seit 3 Jah-
ren in Thailand. 
Wilfried Macher, Vorstandsmitglied und Leiter der 
Jiu Jitsu Abteilung des TuS Rhens hat ein Verspre-
chen eingelöst und im Rahmen einer Urlaubsreise 
Peter Forneck in Thailand besucht. 
2016 - im Jubiläumsjahr des TuS Rhens - haben die 
beiden Kampfsportler beschlossen: wir treffen uns 
in Thailand.  
Was aus einer Bierlaune heraus entstanden ist, nahm 
auf einmal sehr konkrete Formen an. 
Nach einigen ausgetauschten Nachrichten über Fa-
cebook stand die Entscheidung, Urlaub in Phuket/ 
Thailand zu machen, und Peter Forneck besuchen, 
fest.  
Der Tag der Reise rückte immer näher und alle Vor-
bereitungen waren abgeschlossen. Das wichtige 
Mitbringsel aus Rhens, 2 Kg Nussecken von Mama 
Sabine gebacken, waren im Koffer eingepackt. 
In Phuket angekommen konnten die heiß geliebten 
Nussecken von Peter in Empfang genommen  wer-
den. 
Peter arbeitet als Fitness Coach bei „TIGER MUAY 
THAI“, der Nummer 1 für Thai-Boxen und Fitness- 
Sport in Thailand.  
Hier als Trainer einen Arbeitsvertrag zu erhalten, 
und mit den besten Kämpfern der Welt zu arbeiten, 
ist fast wie ein Sechser im Lotto.  
Trotz engem Zeitplan hat Peter sich die Zeit genom-
men um uns seinen Arbeitsplatz zu zeigen.  

Für mich als Kampfsportler ein absolutes High-
light. Beim Eintreffen vor Ort wurden meine Er-
wartungen mehr als übertroffen.  
Auf mehr als 9600 Quadratmetern Grundfläche 
trainieren täglich mehr als 500 Kampfsportler, Pro-
fikämpfer ebenso wie Amateure und andere Fit-
nesssportler.  
Peter leitet mehrere Fitnessklassen und trainiert 
und betreut einige der Profikämpfer in der Vorbe-
reitung auf ihre Profi-kämpfe. Er steht dann auch 
in der Ringecke; egal ob in Thailand, Manila oder 
auch in Australien. 
Nach dem wir seinen Arbeitsplatz besichtigt hat-
ten, nahm er sich noch die Zeit, um uns „sein Phu-
ket“ abseits der Touristenpfade zu zeigen.  
Nach dem wohl besten Pancake, den ich je geges-
sen habe, verabschiedeten wir uns und freuen uns 
auf noch weitere Treffen in Rhens oder in Thai-
land.  

Die Jiu Jitsu Abteilung informiert 
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Die Geschäftsstelle informiert 

Warum wird der  neue Hybridrasenplatz in je-
dem  Sommer braun? 
 

Schon im vergangenen Sommer wurde unser neuer 
Hybridrasenplatz auf der Jakob Vogt Sportanlage 
im Mühlental stellenweise braun. 
Jetzt im Sommer 2018 das gleiche Spiel, der Rasen  
ist wieder an verschiedenen Stellen verdorrt und 
braun geworden, 
Natürlich kann man sagen das ist ein Jahrhundert 
Sommer, es hat zwei Monate nicht geregnet. 
Fakt ist einfach, der Rasen  bekommt zu wenig 
Wasser. 
Nach mehreren Gesprächen mit Stadtbürgermeister 
Bogler hat die Stadt Rhens vor einigen Wochen 
eine Notversorgung vom Hydranten am Tennis-
platz zur Zisterne der Bewässerungsanlage an der 
oberen Bachseite gelegt. 
Jetzt wurde der Rasen  täglich von der Stadt Rhens 
gewässert. 
Und tatsächlich der Platz hat sich wieder erholt 
und wurde grün. 
Aber da stellt sich die Frage: wie bekommen wir 
die Angelegenheit für die Zukunft in den Griff? 
Reicht die eingebaute und an die öffentliche Was-
serversorgung angeschlossene Bewässerungsanla-
ge  aus? 
Bei einem Gespräch am 22.08.2018 mit Stadtbür-
germeister Raimund Bogler, dem Bauleiter der Fir-
ma Cordel Herrn Trautges und unserem Vorstands-
mitglied Thomas Kron bestätigte uns Herr Traut-
ges das der Rasen während der anhaltenden Tro-
ckenperiode im vergangenen Jahr und auch in 2018 
zu wenig Wasser bekommen hat. 
Mittlerweile hat die Firma Cordel den Fehler er-
kannt und an der Wasserzuführung und an der Be-
wässerungsanlage einiges geändert. 
Laut Aussage von  Bauleiter Herrn Trautges reicht 

die jetzt vorhandene, erneuerte Anlage aus, um den 
Hybridrasenplatz auch beim nächsten Jahrhundert-
sommer ausreichend zu bewässern.  
Eine tolle Aussage des Bauleiters der Firma Cordel 
und wir werden sehen ob der Hybridrasen auch in 
den folgenden heißen Sommertagen grün bleibt. 
 

Hans-Josef Probst 
1.Vorsitzender 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 
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Wichtige Termine des TuS Rhens 
 
Sonntag, den 04.11.2018 
 

Tag des Hallensports in der Rhenser  Sporthalle 
 

Judo/Tischtennis/Fußball und Kinderturnen 
 
 

Freitag, 04.01.2019 
 

Übungsleiter/Abteilungsleiter Treff des TuS Rhens 
 

Motto: "Wir schauen über den Tellerrand" 
 

18.00 Uhr Turnhalle in Rhens 
 
 

Freitag, den 15.März 2019 
 

Jahreshauptversammlung des TuS Rhens um 19.30 Uhr 
 

im Bürgerhaus Kaisersaal in Rhens 
  

 
 

Dienstag, den 30.April 2019 
 

„TuS Party in den Mai" ab 19.30 Uhr 
 

im Bürgerhaus Kaisersaal in Rhens 
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Sie suchen einen Übungsraum?? 
 
Sie suchen einen Übungsraum??  

Der TuS Rhens öffnet seine Gymwelt für wei-

tere Aktivitäten in Rhens.  

Nach Absprache mit der Geschäftsstelle kön-

nen Sie unsere Räume stundenweise mieten.  

Die nutzbare Fläche beträgt 65 m2  

Nähere Infos erteilt die Geschäftsstelle  

Kinder unter 4 Jahren beitragsfrei  
im TuS  
Unsere Mitgliederwerbeaktion läuft weiter. 
Wir möchten unseren kleinsten Mitbürgern den 
Zugang zum Sport erleichtern. 
Daher werden alle Kinder bis zum Erreichen des 
4.Lebensjahres weiterhin beitragsfrei im TuS 
Rhens geführt. 
Als sportliches Angebot bieten wir dienstags das 
beliebte Mutter und Kind Turnen in der Rhenser 
Turnhalle von 16.00 bis 17.00 Uhr  an. 
Also, einfach mal mit den kleinsten Sportlern rein-
schnuppern und mitmachen!! 

Neueste Infos vom Sportplatzteam 
 

Endlich ist er da, der neue Freischneider. 
Unser Sportplatzteam ist jeden Mittwoch im Ein-
satz und hält die Jakob Vogt Sportanlage im Müh-
lental sauber und in Ordnung. 
Die acht freiwilligen Helfer des TuS Rhens sorgen 
unter anderem auch dafür das  innerhalb und außer-
halb des Sportplatzgeländes der Rasen kurz gehal-
ten wird. 
Mit der Zeit stellte sich jetzt jedoch heraus das der 
von der Stadt Rhens zur Verfügung gestellte kleine 
Freischneider leider für diese große Fläche entlang 
des Mühlenbaches und zum Tennisplatz  hin viel 
zu klein war und nicht genügend  Power hatte. 
Kurzfristig hat  sich daraufhin der Vorstand des 
TuS Rhens entschlossen einen entsprechend größe-
ren ,PS stärkeren, Freischneider für insgesamt 
1200,00 € anzuschaffen. Die Stadt Rhens hat  sich 
mit einem Zuschuss von 500,00 € am Kauf des Ge-
rätes beteiligt. Mittlerweile hat unser Freund vom 
Sportplatz Team Jupp Kneip, in mehrtätigem Ein-
satz mit dem neuen Gerät die gesamte Fläche ent-
lang des Baches, im unteren Doll und zum Tennis-
platz hin gerodet und gesäubert. Bei seinem Einsatz 
hat er insgesamt 16 Fußbälle unserer Jugend- und 
Senioren Fußballer in dem hohen Gestrüpp gefun-
den. Der Vorstand bedankt sich bei unserem 
Freund Jupp Kneip für 
seinen tollen Einsatz ganz 
herzlich. Wer den Vor-

stand des TuS Rhens und das Sportplatz Team bei 
der Finanzierung des Freischneiders mit einer Spen-
de unterstützen möchte, kann sich gerne an die Ge-
schäftsstelle wenden, hier erhält er auch dafür eine 
entsprechende Spendenbescheinigung. 

Endlich ist er da - und hat auch schon seinen bes-
ten Freund Jupp gefunden 

Stadtratsmitglied Herrmann Josef Mallmann  
unterstützt das Sportplatzteam 
 

Die Jakob Vogt Sportanlage im Rhenser Mühlental 
und der daneben liegende Tennisplatz bilden die 
ideale Stätte für alle Rhenser Sportler und ihre Gäs-
te, Sport in der freien Natur zu betreiben. 
Seit vielen Jahren trennte die beiden Sportstätten auf 
einer Breite von 50 Metern ein alter ca 1,5 Meter 
hoher Zaun .   
Der Zaun war mit der Zeit mit Hecken zugewachsen 
und unbrauchbar geworden . 
Nach Rücksprache mit Stadtbürgermeister Raimund 
Bogler erklärte sich unser Stadtratsmitglied Her-
mann Josef Mallmann kurzfristig bereit, gemeinsam 
mit dem Sportplatzteam diesen alten Zaun zu entfer-
nen. 
Mit seinem großen Traktor war das für Hermann 
Josef Mallmann  und das Sportplatz Team kein 
Problem, nach mehrstündigem Einsatz waren der 
alte Zaun und die Hecken entsorgt. 
Jetzt haben beide Vereine, der TuS Rhens und auch 
der TC Rhens, wieder freie Sicht auf die beiden tol-
len Sportanlagen. 
 

Danke lieber Herrmann. 

Herrmann-Josef Mallmann mit seinem Traktor im 
Einsatz 
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Tus Rhens Meistermannschaft 
95/96  
Beim Dieter-Müller-Cup am 
23.06.2018 im Rhenser Jakob-
Vogt-Stadion belegten wir von 
10 Mannschaften einen hervor-
ragenden 4. Platz.  
Das 1. Spiel endete 1:0. Nach 
gelungener Kombination zwi-
schen Markus Kneip und Guido 
Günster erzielte Pornthep 
Khomdee (Gastspieler vom Al-
ten Fritz, nachfolgend „Dom“ 
genannt) den entscheidenden 
Treffer. 
Im 2. Spiel gingen wir mit 1:0 
durch Markus Kneip in Füh-
rung. In der 5. Minute dann das absolute Highlight 
des gesamten Turniers: Nachdem sich Erich For-
neck, auch Sokrates genannt, freigeschlichen hatte,  
wurde er von Uwe Nick mit einem mustergültigen 
Pass bedient. Er drehte sich blitzschnell (die Goe-
the auf dem Rhein dreht sich schneller). Und voll-
endete mit seiner bis dato unerreichten Schusstech-
nik, einem geschickten Spannstoß, zum 2:0 in das 
linke untere Eck.  
Tosender Beifall auf den Rängen, die Zuschauer 
lagen sich in den Armen. Ein Tor für die Ewigkeit. 
Markus Kneip und Dom erzielten dann die Treffer 
zum 3:0 und 4:0.  
Das 3. Spiel endete 2:1 für uns. Torschützen waren 
Guido Günster nach Vorlage von Kurt Höfer und 
Dom mit seinem 3. Tor.  
Es war ein faires, sehr gut organisiertes Turnier bei 
angenehmen Temperaturen auf der wunderschönen 
Sportanlage des TuS Rhens.  

Besonders erfreulich, dass Meistertrainer Gerd Kal-
ter aus Kobern-Gondorf auch zu Gast war.  
Es spielten außer den bereits genannten Thomas 
Iser, Stefan Reckmann, Jens Haase, Ralf Hoffmeyer 
und Frank Schubach. 

Die Meistermannschaft freut sich über den 4. Platz 
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XMC-Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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Aktuelle Mitgliederzahl 
 

des TuS Rhens: 
 

849 

Nächster Termin „TuS-Zeitung“ 
 

Ausgabe Redaktionschluss Erscheinungsdatum 
 

Nr. 80 15.11. 2018 Dezember 2018 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder 

 

Person, Ann-Kathrin Brey Turnen 

Person, Frieda Brey Turnen 

Person, Mathias Brey Turnen 

Person, Matti Brey Turnen 

Kochhäuser, Merle Rhens Leichtathletik 

Kron, Lena Koblenz Turnen 

Becker, Pascal Brey Tichtennis 

Skutnick, Lilian Waldesch Leichtathletik 

Abdollahy, Mohamad Rhens Tichtennis 

Kuppler, Lena Rhens Turnen 

Kuich, Mila Rhens Turnen 

Kraus, Michael Rhens Tichtennis 

Kraus, Lena Rhens Turnen 

Gräser, Lucy Dieblich Leichtathletik 

Kreutz, Neele Sophie Rhens Turnen 

Beitragssätze im TuS Rhens (Euro) 
 

 Monat Vierteljahr Halbjahr Jahr 
 

Familien  16  48  96  192 

Erwachsene   8  24  48   96 

Jugend/Studenten   7  21  42   84 

Rentner/aktiv   6  18  36   72 

Renter/inaktiv   3   9  18   36 

Wir gratul ieren:  
 

Zum 20.Geburtstag 
Simon Schreiber 

Bastian Kron 
Luisa Blechschmidt 
Annalena Schubach 
Simon Witzenrath 

Leo Laux 
Nico Schäfer 
Laura König 

 

Zum 30.Geburtstag 
Anke Lensch 

 

Zum 50. Geburtstag 
Frank Schubach 

Günther Hermann jr. 
 

Zum 60.Geburtstag 
Uwe Heller 

 

Zum 65.Geburtstag 
Franz Leber 

Adolf Weiland 
 

Zum 70. Geburtstag 
Fred Meurer 

 

Zum 75. Geburtstag 
Peter Blach 

Christa Brunnhübner 
 

Zum 80.Geburtstag 
Norbert Schwickert 

 

Zum 85. Geburtstag 
Ernst Mietzner 

 

Zum 90. Geburtstag 
Rolf Nonninger 

Ännie Hahn 
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